
 
Vergangenen Donnerstag, dem 12. Mai, wurde zum achten Mal der Amicus Award an der Vienna 
Business School Akademiestraße verliehen. Der Preis wird an soziale SchülerInnen-Projekte 
verliehen. In diesem Jahr waren insgesamt 14 Projekte ins Rennen um den begehrten Award 
gegangen.  
 
Mit den einleitenden Worten eines Schülers “Bei uns besteht Religionsunterricht nicht daraus, dass wir 
in der Bibel blättern. Wir wollen etwas ändern!” war die Award-Verleihung offiziell eröffnet. Mit 
musikalischen und tänzerischen Darbietungen umrahmt, folgte nach den kurzen Projektpräsentationen 
die Prämierung der drei aus Jurysicht besten Projekte, sowie die Wahl und Verleihung des 
Publikumsawards für das beste Projekt aus der Sicht der rund 200 anwesenden Gäste.  
 
Gewinnerprojekt, Platz 1, des Abends war das Projekt “X-panded Help” 
Die Gruppenmitglieder der 2bk-Klasse hatten sich zum Ziel gesetzt, Waisenkinder und 
BewohnerInnen eines Altenheimes in Dumbrava (Rumänien) mit Sach- und Geldspenden zu 
unterstützen. Neben Spielzeug und Kleidung konnten die Projektteilnehmer insgesamt EUR 1.000,- 
auf die Beine stellen. Die Spende wurde von der Projektgruppe im Rahmen einer Busreise direkt nach 
Dumbrava transportiert und dort an die Organisationen übergeben. Auch Weihnachten ließen die 
SchülerInnen der Gruppe nicht vorüberziehen, ohne nicht auch an die Kinder in Dumbrava gedacht zu 
haben. “Weihnachten im Schuhkarton” wurde somit zur nächsten Maßnahme im Rahmen des 
Projektes. Kleine Weihnachtsgeschenke wurden dabei in künstlerisch gestalteten Schuhkartons 
verpackt und gesammelt an die Partnereinrichtungen nach Dumbrava geschickt. Überreicht wurde der 
Amicus durch LSI Mag. Walter Grafinger (Abteilungsleiter der Abteilung für berufsbildende Schulen 
im Wiener Stadtschulrat). 
 
Platz 2 sowie der begehrte Publikums-Award gingen an das Projekt “Brunnenbau in Kenia” 
Die SchülerInnen-Gruppe der 1bakb hatte im Rahmen einer Sponsorensuche insgesamt EUR 840,- 
generiert, mit denen in Kenia, in direkter Nähe zu einer Schule, ein Brunnen gegraben werden konnte. 
Verliehen wurde die beiden Amicus-Statuetten durch Dr. Eva Nowotny (Präsidentin der 
Österreichischen UNESCO Kommission) und Karin Heller (Vorsitzende des Elternvereins). 
 
Platz 3 ging an das Projekt “EPILOG” 
Die SchülerInnen-Gruppe der 4BK konnte mit der Organisation eines Charity-Konzerts einen 
Reinerlös von EUR 1.300,- einspielen, die in Folge an die St. Anna Kinderkrebsforschung gespendet 
wurden. Der Award wurde überreicht durch HR Dr. Johann Hisch (Verein der Freunde der Pilgrim-
Schule). 
 
Einen Ehren-Amicus, überreicht durch die SchülerInnen, erhielt Thoret Zahradnicek. Er steht als 
Absolvent der VBS Akademiestraße mit seinem Know-how den SchülerInnen und LehrerInnen bei 
Events, Veranstaltungen, etc. stets beratend und unterstützend zur Seite.  
 
Initiator des Amicus-Awards ist Religionslehrer Dr. Piotr Kubiak, der sich seit vielen Jahren um die 
soziale und humanistische Bildung der SchülerInnen an der Vienna Business School Akademiestraße 
bemüht und weiß, dass jeder einzelne Teilnehmer jedes einzelnen Projekts, ob mit einem Amicus 
ausgezeichnet oder nicht, ein Sieger ist.  
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